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Zor-Doppelpack sichert den Heimsieg gegen Verl 

 

Zum Abschluss der englischen Woche durfte sich „Hoffe zwo“ zu Hause über drei 

Punkte gegen den SC Verl freuen. Yasin Zor stellte mit einem frühen Doppelpack 

(5., 15.) die Weichen auf Sieg. Den Gästen aus Ostwestfalen gelang zwar der 

Anschlusstreffer (22.), weitere Tore fielen jedoch nicht. So blieb es beim 

Heimsieg. Trainer Stefan Kleineheismann kündigte nach der Partie an, dass seine 

Mannschaft vor dem Auswärtsspiel beim SV Waldhof Mannheim noch ein 

Testspiel gegen die SpVgg Greuther Fürth II bestreiten wird. Ab Mittwoch beginnt 

die unmittelbare Vorbereitung auf das Derby bei den Kurpfälzern. 

 

Wegen der Ausschreitungen im DFB-Pokalspiel gegen Kaiserslautern müssen die 

Mannheimer einen Teilausschluss ihrer Fans hinnehmen und können daher nicht 

vor voller Heimkulisse antreten. Kleineheismann räumte ein, dass dies für seine 

Mannschaft von Vorteil sein könnte. Dabei erinnerte er an die Vorsaison, als 

Hoffenheim kurz vor Schluss noch den Ausgleich hinnehmen musste, nachdem 

die Waldhof-Fans ihr Team lautstark angepeitscht hatten. 

 

Erfreulich war zudem, dass Krystof Cizek und Konstantin Aleksa einsatzfähig 

waren und der TSG damit weitere Optionen zur Verfügung standen. 

Kleineheismann freute sich außerdem für Torhüter Lukas Petersson und Natnael 

Abraha, die unter der Woche beim Europa-League-Spiel der Profimannschaft 

gegen Besiktas Istanbul zum Kader gehörten. Im engen Austausch mit 

Profiteam-Trainer Christian Ilzer werde stets abgestimmt, für welche Spieler ein 

Einsatz bei den Profis sinnvoll sei und für wen die Drittligamannschaft in der 

aktuellen Situation die bessere Option darstelle. 
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Aufstellungen: 

 

TSG Hoffenheim: 

Trainer: Kleineheismann 

 

SC Verl: 

Trainer: Shala 

 

Tore: 1:0 Zor (5.), 2:0 Zor (15.), 2:1 Mesanovic (22.) 

 

Gelbe Karten: Abraha, Makanda / Heike 

 

Schiedsrichter: Nouhoum (Fürstenfeldbruck) 

Assistenten: Hildenbrand, Yagci 

Vierter Offizieller: Krzyzanowski 

 

Zuschauende: 445 
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Spielfilm: 

4. Spielminute: Elfmeter für Hoffenheim. Yasin Zor erobert den Ball nahe dem 

gegnerischen Strafraum, dringt in den Sechzehner ein und wird dort regelwidrig 

gestoppt. Schiedsrichter Assad Nouhoum zeigt sofort auf den Punkt. 

5.: Tor für Hoffenheim: Der Gefoulte schießt selbst. Zor schießt nach links, 

während Torhüter Timo Schlieck nach rechts springt. 

12.: Maximilian Theuer mit einer Flanke von der linken Seite, doch im Strafraum 

befördert Blessing Makanda das runde Leder mit dem Kopf links am Gästetor 

vorbei. 

15.: Tor für Hoffenheim: Natnael Abraha schlägt kurz hinter der Mittellinie 

einen präzisen Diagonalball von rechts auf die linke Seite zu Zor. Der nimmt den 

Ball mit, zieht in den Strafraum und trifft zum 2:0. 

22.: Tor für Verl: Almin Mesanovic zieht aus der Distanz ab. Der Ball dreht sich 

kurz vor Lukas Petersson weg und landet im Netz. 

28.: Thiago Poller setzt Jykese Fields in Szene, doch Torhüter Schlieck ist zur 

Stelle und verhindert einen weiteren Gegentreffer. 

41.: Poller legt den Ball knapp vor dem Gästestrafraum für Makanda ab, doch der 

Torschuss geht knapp links am Tor vorbei. 

44.: Tim Heike versucht sich per direktem Freistoß, doch das Spielgerät fliegt 

links am „Hoffe“-Tor vorbei. 

45. +2: Ein Distanzschuss der Gäste wird zur Ecke abgelenkt. 

45. +4: Tristan Spranger versucht sich mit einem Schuss von der 

Strafraumkante, doch Schlieck kann zu einer Ecke ablenken. 

50.: Abraha schießt, trifft aber nur die Unterkante der Latte. 

53.: Fields kommt zum Torschuss, doch wieder ist es Schlieck, der einen 

weiteren Gegentreffer verhindert. 

55.: Nach einem schnellen Konter der Gäste ist Sean Dulic rechtzeitig zur Stelle 

und kann auf Kosten eines Eckballes klären. 

58.: Wieder ist es Zor, der zum Torabschluss kommt, doch das runde Leder rollt 

links am Gästetor vorbei. 

61.: Andre Leipold versucht sich per Distanzschuss, doch Petersson ist zur Stelle 

und hält das Spielgerät fest. 

74.: Beinahe fällt der Ausgleich für die Gäste, nachdem Petersson den Ball nach 

vorne abprallen lässt. Der Treffer zählt jedoch nicht, weil Linienrichter Kadir Yagci 

eine Abseitsstellung anzeigt. 


